
Zeitschrift: Schweizerisches Schularchiv : Organ der Schweizerischen
Schulausstellung in Zürich

Herausgeber: Schweizerische Permanente Schulausstellung (Zürich)

Band: 2 (1881)

Heft: 5

Artikel: Einführung neuer Lehrmittel

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-285712

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-285712
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


102

VII. Einführung neuer Lehrmittel.

Zürich: Breiringer H., Elementarbuch der französischen Sprache für die Se-

kundarschulstufe. Zürich, bei F. Schulthess. Preis beider Theile 2 Fr.
(fakultativ neben Keller's Elementarbuch).

Luzern : Wandkarte des Kantons Luzern von J. S. Gerster. Lehrstoff für die

Rekrutenschulen. Im kantonalen Lehrmittelverlag, Luzern.
Zug : Marty's Schweizergeschichte für Rekruten - Wiederholungsschule und

Sekundärschule.

Freiburg : (Von Chorherr Schnewly.) 1. Petit traité soit notions élémentaires de

l'histoire, 2. éd. 50 cts. 2. Petite géographie élémentaire de la Suisse

à l'usage des écoles primaires.
[Die Konkurrenz für Erstellung einer Fibel und eines Lesebuchs für die

französische Muttersprache ist eröffnet, eine Geographie des Kantons

Freiburg von Schulinspektor Hänny im Druck].
Solothurn: Der Fortbildungsschüler.
Waadt: Reitzel, lectures allemandes I. partie (in den Kantonallehranstalten).

[Die für die waadtländischen Schulen empfohlene und mit Staatsbeiträgen
angekaufte Sammlung von Robert Lebet: Les oiseaux utiles (60 Bl. in

Farbendruck) ist nunmehr vollendet.]

VIII. Pädagogische Thätigkeit gemeinnütziger Gesellschaften.

Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft. Eröffnung der Rettungsanstalt für
kath. Mädchen in Richtersweil, 1. März 1881.

Schweizerischer Gewerbeverein. Beurtheilung von Preisschriften über das Lehr¬

lingswesen. 1. Preis: G. Hug, Lehrer in Winterthur. 2. Preis: E.

Boos, Zeichenlehrer in Zürich.

Gemeinnützige Gesellschaft der Stadt Solothurn. Dieselbe hat auf das Referat
der Hrn. Seminardirektor Gunzinger, Landammann Vigier und Seminarlehrer

Pfister eine Kommission zur Vermittlung für Handwerkslehrlinge
und eine solche zur Vermittlung des Austausches von Kindern aus der
deutschen und französischen Schweiz behufs Erlernung der Landessprache
niedergesetzt. Die erstere Kommission hat die Aufgabe, den Jünglingen
bei der Auswahl eines Berufes behilflich zu sein, gewissenhafte
Lehrmeister zu suchen, die Lehrlingsverträge mit ihnen abzuschliessen, welche
sodann den Eltern der Lehrlinge zur Genehmigung übermittelt werden,
und endlich die Lehrlinge während der Lehrzeit zu überwachen. Die
zweite Kommission wird sich nach braven Familien in der französischen

Schweiz, welche geneigt sind, Kinder in die deutsche Schweiz zu senden,

erkundigen und den Tausch vermitteln ; zu diesem Zwecke wird sie sich

mit Vertrauensmannern in Neuenburg, Freiburg, der Waadt und im

Berner Jura in Verbindung setzen.
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